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Herren Kreisliga Gr.2

DJK Blau-Weiß Münster III : TV 1888 Reinheim 
Donnerstag, 22.09.2022, 20:00 Uhr

Hönig macht den Sack zu

Dieses Spiel hielt, was es versprach: Mit 9:6 in den Spielen und 31:26 in den Sätzen gewannen die
Spieler vom TV 1888 Reinheim ihr Auswärtsspiel in der Herren Kreisliga Gr.2 gegen die DJK Blau-
Weiß Münster III. 180 Minuten lang wurde am Donnerstag mitgefiebert, ehe Jan Hönig den Sieg im
entscheidenden Moment verbuchte. Die Gäste profitierten auch davon, dass die Heimmannschaft in
ihrem 2. Saisonspiel mit 2 Ersatzspielern antreten musste. Eine starke Leistung zeigte das untere
Paarkreuz mit Hönig und Hönig, welches in den Einzeln ungeschlagen blieb.

Los ging es mit den Doppeln. Recht kurzen Prozess machten Igler / Löbig beim 11:6, 11:8, 11:7 mit
Holler / Freitag. Ein Satz reichte nicht, weshalb Löbig / Heckwolf die Partie gegen Harres / Bischoff
mit 1:3 verloren. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufkam, konnten Breitwieser / Wade ihren
Gegnern Hönig / Hönig letztlich beim 8:11, 11:2, 9:11, 10:12 nicht gefährlich werden. Nach den
ersten Spielen gingen nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gastteams
bei einem Stand von 1:2 an den Tisch. Kaum gefährdet war der 3:0-Erfolg von Wilfried Igler gegen
Mattis Bischoff. Ein hartes Stück Gegenwehr konnte Michael Löbig gegen Rene Harres verrichten,
bevor seine Fünf-Satz-Niederlage feststand. Dann ging es beim Stand von 2:3 weiter, als das
mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. Ausschließlich einen Satzerfolg verbuchte Ronja Löbig bei ihrer
Pleite gegen Benedikt Freitag. Auf dem falschen Fuß erwischte Nick Breitwieser seinen Gegner
Markus Holler beim überzeugenden 3:0-Triumph. Das war ein souveräner Sieg. Wenig später stand
sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4 gegenüber und kreuzte die Schläger.
Joachim Heckwolf hatte gegen Jan Hönig indessen bei seiner Drei-Satz-Niederlage wenig zu
bestellen. Dennis Wade hatte gegen Klaus-Peter Hönig bei seinem 0:3 wenig auszurichten. Vor dem
Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 3:6. 11:7, 7:11, 11:4, 6:11, 11:9 hieß es am Ende
des nächsten Spiels, als Wilfried Igler und Rene Harres die Schläger kreuzten. Extrem ausgeglichen
war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Igler zu Ende ging. Bis in den
letzten Durchgang ging das Einzel zwischen Michael Löbig und Mattis Bischoff, das Michael Löbig
letztendlich für sich auf der Habenseite verbuchen konnte. Auch wenn zwischendurch Hoffnung
aufkam, konnte Ronja Löbig ihrem Gegner Markus Holler letztlich beim 1:3 nicht gefährlich werden.
Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 5:7. Die richtige Taktik hatte Nick Breitwieser beim 3:
0-Erfolg gegen Benedikt Freitag ab dem ersten Ballwechsel. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Klaus-
Peter Hönig war für Joachim Heckwolf letztlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die
Gäste. Eine umkämpfte Niederlage gab es für Dennis Wade beim 2:3 gegen Jan Hönig. Nicht
unverdient nahmen die Gäste somit 2 Punkte mit.

Nach dieser Niederlage geht es nun für die DJK Blau-Weiß Münster III am 06.10.2022 gegen den
TSV 1909 Klein-Umstadt um Wiedergutmachung, während die Gäste am 07.10.2022 gegen den
TSV 1908 Richen versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 DJK Blau-Weiß Münster III

Doppel: Igler / Löbig 1:0, Löbig / Heckwolf 0:1, Breitwieser / Wade 0:1 
Einzel: W. Igler 2:0, M. Löbig 1:1, R. Löbig 0:2, N. Breitwieser 2:0, J. Heckwolf 0:2, D. Wade 0:2 
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 TV 1888 Reinheim
Doppel: Harres / Bischoff 1:0, Holler / Freitag 0:1, Hönig / Hönig 1:0 
Einzel: R. Harres 1:1, M. Bischoff 0:2, M. Holler 1:1, B. Freitag 1:1, K. Hönig 2:0, J. Hönig 2:0


